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Brandenburg an der Havel ist
weltoffen und die Technische
Hochschule Brandenburg das
multikulturelle Zentrum. 77
Nationalitäten sind hier ver-
eint. BRAWO stellt sie vor.

Ashfaaq Baurtaully kommt aus
Port-Louis auf Mauritius, stu-

diert an der THB Betriebswirt-
schaftslehre.
P Da ich von einer tropischen
Insel komme, ist es sehr schwer
zu sagen, dass ein Ort schöner
ist als der andere. So sehr ich
das Meer und die Strände ver-
misse, habe ich immer die Was-
serfälle und Wälder in der Mitte
der Insel vorgezogen. Es ist ruhi-
ger und friedlicher als anderswo
und man kann sich entspannen
und die frische, reine Luft ge-
nießen.
P Wenn ich an mein Zuhause
denke, erinnere ich mich gerne
an die Ruhe, die die brennende
Sommersonne bringt. Ich ent-
spannte mich immer auf dem
Balkon und genoss das bren-
nende Gefühl, als ich eine kalte
Limonade trank und ein Buch
las, das ich schon tausendmal
gelesen hatte.
P Wann immer ich in meine Hei-
mat zurückfliege, esse ich auf
jeden Fall zuerst Meeresfisch-
Barbecue. Dies ist das einzige
Essen, das ich in Deutschland
nicht selbst zubereiten kann.
P Als ich zum ersten Mal mit
dem Zug in Deutschland reiste,
war das eine Katastrophe. Ich
war völlig alleine und war vor-
her noch nie mit dem Zug gereist.
Ich wusste nicht, wie man Ti-
ckets kauft oder wie sie funktio-
nierten. Ich habe mich natürlich

verlaufen und ich hatte keine an-
dere Wahl, als Fremde um Hilfe
zu bitten.
P Ein Klischee über die Deut-
schen, das nicht zutrifft ist, ist,
dass sie kalt und unhöflich sind.
Sie können zunächst distanziert

und vorsichtig sein, lassen aber
schnell den Schleier fallen und
zeigen ihre warme und einla-
dende Natur. Viele Deutschen
sind hilfsbereit und freundlich.
P Mein Lieblingsessen in
Deutschland ist Döner.

BRAWO stellt vor: Ashfaaq Baurtaully

Wie ich meine Heimat und Deutschland sehe

Mein Name ist Ashfaaq Baurtaully. Ich komme aus Port-Louis
auf Mauritius und studiere an der Technischen Hochschule
Brandenburg (THB) den Bachelor-Studiengang Betriebs-
wirtschaftslehre (BWL). In Deutschland bin ich seit zwei
Jahren. Ich bin ein ruhiger, aber neugieriger und freundli-
cher junger Mann, der gerne liest und reist. Foto: privat

Weltoffenes Brandenburg

Havelland. Die Brandenburgi-
sche Landwirtschaftssausstel-
lung 2019 öffnet am 9. Mai in
Paaren/Glien. Die kurz BraLa
genannte Leistungsschau kann
bis 12. Mai besucht werden. Sie
findet diesmal drei Wochen vor
Christi Himmelfahrt statt. Sonst
war Eröffnung stets am Feiertag.
Somit lädt die Brala auch lange
vor dem Weltbauerntag zum Be-
such ein. Dieser fällt alle Jahre
auf den 1. Juni. Das Amt für Sta-
tistik (AfS) Berlin-Brandenburg
wird wohl erst dann frische Fak-
ten zur hiesigen Landwirtschaft
liefern. Daher sind zusammen-
gefasste Angaben vom 29. Mai
2018 das Aktuellste, was gegen-
wärtig verfügbar ist. Nachzu-
lesen auf www.statistik-berlin-
brandenburg.de.
Laut AfS wurden im Vorjahr
1,3 Millionen Hektar landwirt-
schaftlich genutzter Fläche (LF)
bewirtschaftet, fast 45 Prozent
der Bodenfläche Brandenburgs.
Fast 80 Prozent waren Acker-
land, der Rest Dauergrünland.
Getreide (2,7 Millionen Tonnen
in 2017) ist mengenmäßig das
Hauptprodukt des Anbaus. 2017
folgten Zuckerrüben (0,45 Mil-
lionen Tonnen) und Kartoffeln
(0,36 Millionen Tonnen). Spargel

(0,02 Millionen Tonnen) domi-
nierte im Gemüseanbau. Derweil
wurden 0,029 Tonnen Baum- und
Beerenobst geerntet. Eine sehr
spannende Zahl in Zeiten des
Klimawandels war die des Er-
gebnisses im Weinanbau: Dort
wurden 2017 mehr als 130.000
Liter Wein erzeugt. Dem Wein-
bau widmeten sich 39 Betriebe
auf insgesamt fast 30 Hektar.
Interessant auch die Angaben
zur Tierhaltung. Die Anzahl der
Hühner wurde durch das AfS mit
8,6 Millionen angegeben. Es fol-
gen: 1,2 Millionen Truthühner,
784.600 Schweine, 533.400 Rin-
der, 500.000 Enten und 69.300
Schafe. Bekanntlich hat Branden-
burg etwa 2,5 Millionen Einwoh-
ner. Diese Zahl wird allein durch
Geflügel um etwa das Vierfache
überboten.
Im Laufe des Jahres veröffent-
lichte das AfS statistische Anga-
ben zu verschiedenen Entwick-
lungen. So etwa, dass die Zahl
der Rinder zum Stichtag 3. No-
vember auf 518.700 gesunken
war – der geringste Bestand seit
1990. Beim Bestand von Schwei-
nen war gleichzeitig von 751.700
die Rede – weniger gab es zuletzt
im November 2008 in Branden-
burg. (rez)

Weniger märkische Rinder
Leistungsschau 2019: Brandenburgische

Landwirtschaftsausstellung startet am 9. Mai

Am 9. Mai startet die Brandenburgische Landwirtschafts-
ausstellung (BraLa) in Paaren-Glien. Viele Jahre lang fest
an Christi Himmelfahrt gekoppelt, startet die BraLa dies-
mal früher und mit neuem Konzept. Foto: MAFZ

Bollmannsruh. „Nah am Was-
ser gebaut“ ist eigentlich eine
Redewendung für Sentimentali-
tät. Für das KiEZ Bollmannsruh
ist der direkte Zugang zum Was-
ser jedoch ein wahrer Segen. In
den 80er Jahren war das Pionier-
freizeitlager „Bruno Kühn“ eine
der modernsten Ferienanlagen in
der DDR. 600 Kinder und etwa
200 Erwachsene besuchten pro
Durchgang die Anlage am Beetz-
see. Heute befinden sich auf dem
10 Hektar großen Gelände ein
Gästehaus, zwei Ferienwoh-
nungen, zwei Seminarhäuser,
ein Freizeithaus, der Palastki-
osk, ein großer Sportplatz, das
KiEZ-Cafè „Fritze“ sowie 42 Bun-
galows mit 270 Betten. 14 fest-
angestellte Mitarbeiter und zehn
Saisonkräfte kümmern sich an
der Rezeption, in der Küche, in
der Haustechnik, als Freizeitpä-
dagogen und Reinigungskräfte
um die Zufriedenheit der Gäste.
„Wir hatten im letzten Jahr rund
28.000 Übernachtungsgäste. Zu
verdanken haben wir das der
optimalen Lage direkt am See,
umgeben vom Wald und natür-
lich den umfangreichen Ange-
boten, die auf Anliegen und Be-
dürfnissen der Gäste angepasst
werden“, erklärt Axel Krause,
Geschäftsführer des Humanis-
tischen Regionalverband Bran-
denburg/Belzig (HRV).
Nach einer langen Pachtzeit hat
der Verband den Kiez komplett
übernommen und investiert kräf-
tig – etwa 1,4 Millionen Euro in
Gebäude, Ausstattung, Gelände
und Freizeitangebote. Zwei kom-
plett sanierte Bungalows und die
neue Gokartbahn konnten nun
zur Saisoneröffnung am 1. Mai
präsentiert werden.
Nach und nach sollen alle Bun-
galows in Waldlage einer um-
fassenden Modernisierung un-

terzogen werden. Vorrang hat
in diesem Jahr jedoch die ener-
getische Sanierung des weitläu-

figen Heizsystems, den Abwas-
serrohren und der Elektrik. „Wir
verstehen uns als touristischer

Dienstleister für Schulklassen,
Kinder- und Jugendgruppen,
Vereine, Familien aber auch für
Einzelpersonen und Firmen mit
Übernachtung, Vollpension und
zu buchbaren Programmteilen“,
so der Geschäftsführer weiter.
Geboten werden zudem Ak-
tiv-Programme auf dem Was-
ser. Unterstützt wird das Erho-
lungszentrum hierbei von den
Bollmannsruher Projekten „ka-
nufisch“ (Birgit Fischer), „na-
tur-sport-beetzsee projekt“ und
der „Segelschule Bollmannsruh“.
„Unser Programm ist natürlich
auf dem ‚Land’ ebenso abwechs-
lungsreich und reicht von Out-
door- und Geländespielen über
kreative Angebote bis hin zu ge-
mütlichen Spieleabenden. Öko-
und erlebnispädagogische Ak-
tivitäten sorgen für eine sehr
abwechslungsreiche Woche“, er-
klärte der Landschafts-und Na-
turschutzökologe Enrico Hübner.
Das KiEZ ist ebenso ein leben-
diger Lernort in der Digital- und
Medienkompetenz. Die Medie-
nexpertin Julia Roscher unter-
stützt interessierte Gäste Chan-
cen und Risiken der digitalen
Welt zu identifizieren und vom
zielgerichteten Einsatz zu profi-
tieren. Chöre oder Musikgruppen
haben im KiEZ die Möglichkei-
ten die neue Studiobühne oder
die Proberäume ganz individu-
ell nutzen.
„Wer ein Programm haben
möchte, bekommt eins. Wer
ganz individuell seinen Aufent-
halt bestimmen will, kein Pro-
blem. Kein Tag ist wie der an-
dere. Langeweile kommt bei uns
garantiert nicht auf“, garantiert
Axel Krause. (GeH)

KiEZ Bollsmannsruh eröffnet zum Saisonauftakt zwei neue Bungalow und Gokartbahn
Mehr als Betten und Brötchen

„Auf die Plätze fertig los“- Medienexpertin Julia Roscher gab das Startsignal für das erste
Rennen auf der neuen Gokart-Bahn. Fotos: Herrmann

Die neu renovierten Bungalows sind jetzt für die Gäste bezugsfertig. Axel Krause vom
HRV (4.v.l.) führte u.a Amtsdirektor GuidoMüller, Landtagsabgeordneten Ralf Holzschu-
her und Birgit Fischer durch die neuen Räume.

Geboten werden im KiEZ Aktiv-Programme auf dem nas-
sen Element. Unterstützt wird das Erholungszentrum u.a.
vom Bollmannsruher Projekte„kanufisch“.

JOHANNA SUCHT EIN ZUHAUSE

Die rüstige Johanna wurde
2007 geboren und zeigt sich
gegenüber Menschen sehr auf-
geschlossen, lieb, verschmust,
neugierig und gesprächig. Jo-
hanna bindet sich eng an ihre
Menschen, so gibt es für sie
nichts Schöneres als ausgie-
bige Kuschel- und Streichelein-
heiten. Nichtsdestotrotz neigt
das sensible „Kuchenzähn-

chen“ bei Stress dazu, sich in
Kuschelhöhlen und Körbe zu
verkriechen und hier durch
temporäre Unsauberkeit ihren
Unmut Kund zu tun. Ein Prob-
lem, das bei entsprechend ru-
higer Umgebung, Sicherheit,
genügend Ansprache und Zeit
für die kleine Dame aber ver-
meidbar sein sollte. Gesucht
werden für Johanna einfühl-
same, ruhige Menschen, die
mindestens über eine Woh-
nung mit gesichertem Balkon
inkl. vieler gemütlicher Ku-
schel- und Schlafplätze ver-
fügen, noch besser wäre sogar
Freilauf nach der Eingewöh-
nung. Sie sollte als Einzeltier
gehalten werden.
Johanna ist kastriert und ge-
impft.

Tierheim Caasmannstraße
03381/ 30 41 40

Brandenburg. Das niederländi-
sche Textilunternehmen „Hun-
kemöller“ wird neuer Mieter in
der Sankt-Annen-Galerie. Das
teilte die HGHI Holding GmbH,
die Vermietung des Einkaufszen-
trum betreut, mit.
Der Spezialist für Bademode,
Dessous und Unterwäsche be-
zieht eine Retailfläche von 140
qm im Erdgeschoss, eröffnet
werden soll der Store im Feb-
ruar 2020. „Wir freuen uns sehr,
dass wir mit Hunkemöller einen
expansiven Multichannel-Händ-
ler für die Sankt Annen Gale-
rie gewinnen konnten. Durch
die Kombination aus trendiger,
hochwertiger Damenbekleidung
und einem guten Preis-Leis-
tungs-Verhältnis wird unser Mie-
termix maßgeblich bereichert“,
sagt Harald Gerome Huth, In-
haber und Geschäftsführer der
HGHI Holding GmbH. Mit der
Filialeröffnung betreibt Hunke-
möller dann insgesamt über 400
Stores in ganz Deutschland.(pm)

„Hunkemöller“ wird
ab Februar Mieter

in der SAG

Hotel-Waldfrieden GmbH · Mellenbacher Str. 2 · 98746 Meuselbach-Schwarzmühle
Tel. 036705 / 6 10 00 · Fax 036705 / 6 10 13 · www.hotel-waldfrieden.com · info@hotel-waldfrieden.com

Ihre Leistungen inklusive:
• Übernachtung inkl. Frühstücksbuffet
• 1x Begrüßungscocktail • 3-Gang Wahlmenü am Ab
• Gratis Sauna und Dampfbad

3 ÜN ab 159,-¤/Pers. im DZ Standard

4 ÜN ab 199,-¤/Pers. im DZ Standard

5 ÜN ab 239,-¤/Pers. im DZ Standard

Sonnenstrahlen und Blumen
Genießen Sie die ersten Sonnenstrahlen in

einer der schönsten Landschaften Deutschlands

Traumurlaub im Thüringer Wald

Sie kommen mit dem Zug –

wir holen Sie a
b!
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Gültig von März bis Juli 2019 (Aufpreise von April bis Juli und in anderen Zimmerkategorien)

Ihre Ansprechpartner
für Brandenburg
und Umgebung

> René Kroll
T 03381 5255-22
> Erwin Albert
T 03381 5255-20
> Katrin Dornberg
T 03381 5255-19
> Uwe Kienel
T 03381 5255-29

Onlinewerbung
> Christian Müller
T 03381 5255-11

Regionalverkaufsleitung
> Christian Koletzki

Objektleitung
> Gertraude Bieniek
T 03381 5255-21

anzeigen@brawo.de

Kleinanzeigen
T 03381 5255-0

Redaktion
Neustädtischer Markt 22a
14776 Brandenburg
an der Havel
> Anja Linckus
T 03381 5255-15
redaktion-brb@brawo.de

Sport
> Martin Terstegge
T 03381 5255-25
sport@brawo.de

moz.de/kontakt

ALLES AUS
EINER HAND

2 Mittwoch, 8. Mai 2019 LOKALES


